
1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Moraltheologie (allgem. Teil), wöchentlich 

5stündig, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal II (pri- 

vatim); 2) HomiletiSsches Seminar, wöchentlich 2 stündig; a) Unter- 

kurs: Samstag von 8--9 Uhr, Ὁ) Oberkurs: Samstag von 11--12 Uhr 

im Hörgaal 11 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Weber: 1) Erklärung der älteren Paulusbriefe, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9-10 Uhr im Hörsaal II 

(privatim); 2) Biblische Einleitung: Spezielle Kinleitung in die 

Paulusbriefe, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 11---12 Uhr 

im Hörgaal II (privatisSimme Sed gratis); 3. Biblisches Seminar, 

wöchentlich 1 stündig, Freitag von 9--10 Uhr im Hörzsaal Π 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Merkle: 1) Kirchengeschichte Seit der franzöSiSchen Re- 

volution, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch mit Samstag von 11 

bis 12 Uhr im Hörgaal I (privatim); 2) Kirchenhistorisches Se- 

minar: Quellen zur Geschichte der Aufklärung, wöchentlich 

2 Stündig, Donnerstag von 4--6 Uhr im Seminar 11 (privatisSime 

Sed gratis); 

Prof. Dr. Kiefl: 1) Die Weltschöpfung, wöchentlich 6 Stündig, Montag 

mit Samstag von 10--11 Uhr im Hörsaal I (privatim); 2) Dog- 

matisches Seminar, wöchentlich 1 stündig, in noch zu bestim- 

mender Stunde im Seminar I (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kneib: Gott und Geist, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Freitag, Samstag von 7--8 Uhr vormittag im Hör- 

Saal 1 (privatim). 

Prof. Dr. Braun: 1) Patrologie: Die Väter der c«chbristologischen 

Periode, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 

11--12 Uhr im Hörgaal III (privatim); 2) Pastoral: Verwaltung 
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der Sakramente, wöchentlich 3 Stündig, Dienstag, Donnerstag von 

11--12 Uhr, Samstag von 9--10 Uhr jm Hörsaal III (privatim). 

Prof. Dr. Hehn: 1) Erklärung des Propheten Ezechiel, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr im Hörsaal ΠΙ 

(privatim); 2) Exegetisches Seminar: Einführung in das biblische 

Aramäisch und Besprechung der aramäischen Stücke des Buches 

Danie], wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 3--5 Uhr im Se- 

minar 1 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Gillmann: 1) Kirchenrecht 11. Teil, wöchentlich 6stündig, 

Montag mit Samstag von 10--11 Uhr im Hörsaal III (privatim); 

2) (eventuell) bayerisches VolksSchulrecht, wöchentlich 2 5tündig, 

Montag und Mittwoch von 4--5 Uhr im Hörsaal II (publice). 

Privatdoz. Dr. Dölger: Beurlaubt.



UU. Rechts- und StaatswisSsenschaftliche 

Fakultät. 

Prof. Geheimrat Dr. von Burckhard: 1) Römische Rechtsgeschichte 

und System des römischen Privatrechts einschliesSlich römischen 

Zivilprozess, wöchentlich 10stündig, Montag mit Freitag von 

8-10 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 2) Übungen im römischen 
Recht für Anfänger, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 8--10 

Uhr im Hörgsaal IV (privatissime). | 

Prof. Geh. Hofrat und Reichsrat Dr. G. von Schanz: 1) National- 
ökonomie Spezieller Teil (Agrar-, Gewerbe- und Handelspolitik), 

Montag mit Freitag von 8--9 Uhr im Hörsaal VII (privatim); 

2) Statistik als Einleitung in die Soziologie, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im Hör- 

Saal IV (privatim). 

Prof. Dr. Mayer: 1) HandelsSrecht, wöchentlich 6stündig, Montag 

mit Samstag von 9--10 Uhr im Hörgaal V (privatim); 2) Familien- 

recht, 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

10--11 Uhr im Hörgaal V (privatim); 3) Erbrecht des bürger- 

Jichen GesSetzbuches, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 11---12 Uhr im Hörsaal V (privatim); 

4) Landeszivilrecht und Reichszivilrecht ausSerhalb des bürger- 

lichen GeSetzbuches, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag 

von 3--4 Uhr im Hörgaal V (privatim). 

Prof. Dr. Oetker: 1) Strafrecht, besonderer Teil mit Einschluss des 

bayerischen Partikularrechts unter Berücksichtigung des Ent- 

wurfs eines neuen Reichsstrafgesetzbuches, wöchentlich 4Sstündig, 

Montag mit Donnerstag von 12--1 Uhr im Hörgaal V (privatim); 

2) Freiwillige Gerichtsbarkeit nach Reichs- und bayerischem 

Recht, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag von 

4--5 Uhr im Hörsaal V (privatim); 3) Übungen im Strafrecht, 
wöchentlich 2 stündig, Dienstag von 6--8 Uhr im Hörgaal IV 

(privatisSime); 4) Übungen im Strafprozessrecht, wöchentlich 

2 Stündig, Donnerstag von 6---ὃ Uhr im Hörsaal V (privatisSime).
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Prof. Dr. Meurer: 1) Völkerrecht, wöchentlich 4 Stündig, Montag mit 

Donnerstag von 5--6 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 2) Übungen 

im bayerischen Staatskirchenrecht, wöchentlich 2 8tündig, Freitag 

von 4--6 Uhr im Hörgaal IV (privatissime). 

Prof, Dr. Piloty: 1) Verwaltungsrecht, wöchentlich 6stündig, Mon- 

tag mit Samstag von 9--10 Uhr im Hörsaal VI (privatim); 

2) Übungen im Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich ὃ stün- 

dig, Samstag von 10--12 Uhr im Hörgaal VI (privatisSime); 

3) Bayerisches Volksschulrecht, wöchentlich 1 Stündig in noch 

zu bestimmender Zeit im Hörgaal VI (publice). 

Prof. Dr. MendelsSohn Bartholdy: 1) Zivilprozess 11. Teil: Zwangs- 
vollstreckung, besondere ProzesSarten und Konkurgrecht, wöchent- 

lich 5 stündig, Montag mit Donverstag von 7--8 Uhr früh und 

Dienstag von 4--5 Uhr mittags im Hörgaal VI (privatim); 

2) Praktische Übungen im bürgerlichen Recht, wöchentlich 
2stündig, Montag von 6--8 Uhr abends im Hörsaal VI (priva- 

tiSSime); 3) Konvergatorium über Vollstreckungs- und Konkurs- 

recht, wöchenlich 1 Stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr abends im 

Hörgaal VI (privatissime). 

Privatdozent Prof. a. D. Dr. Freisen: Das kirchliche Strafrecht und 

desgen Zusgammenhang mit dem deutschen Strafrecht, wöchent- 

lich 2 Stündig (privatim). 

Privatdozent Dr. Schoetensack: 1) Deutsches Strafprozessrecht 

mit Berücksichtigung des Entwurfs einer neuen Strafprozess- 

ordnung, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 8-9 

Uhr im Hörsaal VI (privatim); 2) Exegese der Peinlichen Ge- 

richtsordnung Karls V., wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 6--7 

Uhr im Hörgaal VI (privatim). 

Privatdozent Dr. Haff: 1) Deutsche Rechtsgeschichte, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 

Uhr im Hörgaal VI (privatim); 2) Grundzüge des deutschen 

Privatrechts, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

Freitag von 11-12 Uhr im Hörgaal VI (privatim); 3) Das Bilanz- 

recht nach Handelsrecht und B. G. B., wöchentlich 1 Stündig in 

noch zu bestimmender Stunde (publice).
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LIT. MediziniSche Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Leube: 1) Medizinische Klinik und Kinder- 

klinik, wöchentlich 8--9stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

von 81/2--10 Uhr, Mittwoch von 8---9 und 5--6 Uhr, Freitag 

von 8--9 Uhr im Hörgaal der medizinischen Klinik (privatim); 

2) Klinische ViSite mit diagnosStiSchen Übungen, wöchentlich 

1stündig, Freitag von 5-6 Uhr im Hörzaal der medizinischen 

Klinik (privatisSime ged gratis); 3) Arbeiten im Laboratorium 

der medizinischen Klinik, täglich in unbestimmter Stundenzahl 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Hofmeier: 1) Geburtsbilflich-gynäkologische 
Klinik, wöchentlich 5Stündig, Dienstag und Donnerstag von 

11--12 Uhr, Mittwoch, Freitag, Samstag von 9--10 Uhr in 

der Frauenklinik (privatim); 2) Geburtshilflich - gynäkologische 

Propädeutik (Untersuchungskurs), wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch von 11---12 Uhr und Samstag von 12--1 Uhr in der Frauen- 

klinik (privatim). 

Prof. Dr. Stöhr: 1) Anatomie des Menschen, IL. Teil: Nerven- und 

GefäsSSyStem, wöchentlich 8 stündig, täglich von 11--12 Uhr, 

Mittwoch und Samstag auch von 12--1 Uhr im anatomischen 

Institut (privatim); 2) Mikroskopisch-technischer Kurs für An- 

fänger, gemeinschaftlich mit dem Prozektor für Histologie Dr. 

Franz, wöchentlich 4 stündig, Dienstag und Freitag vormittags 

von 7-9 Uhr*) im Mikroskopiersaal des anatomischen Instituts 

(privatim); 3) Laboratorium für Mikroskopie und Entwicklungs- 

gesSchichte für Spezielle Untersuchungen, gemeinschaftlich mit 

dem Progektor für Hizstologie Dr. Franz, wöchentlich 54 Stün- 

dig, täglich von 8--1 und 2--6 Uhr, Samstags nur vormittags 

im Laboratorium des abatomischen Instituts (privatim). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, 11. Teil, unabhängig vom I. Teil 

(Boden, Wasser, Ätiologie und Prophylaxe der Infektionskrank- 

*) Augsger diegen offiziellen Stunden bestehen noch Übungsstunden täglich 

in beliebiger Zah].
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heiten), wöchentlich 4 Stündig, Mittwoch von 3--5, Samstag früh 

71/2--9 Uhr im hygienischen Institut (privatim); Bakteriologischer 

Kurs, wöchentlich 4 Stündig, Dienstag und Freitag von 2--- Uhr 

im hygieniSchen Institut (privatissime); 3) Arbeiten im hygieni- 

Schen Institut für Mediziner in beliebiger Stundenzahl (priva- 

tisSime Sed gratis); 4) Arbeiten im hygienischen Institut für 

Chemiker, Zahnärzte, Pharmazeuten etc. in beliebiger Stunden- 

zahl (privatissime). 

Prof. Dr. Rieger: 1) Psychiatrische Klinik, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr in der psychiatrischen 

Klinik, Füchsleinstr. 15 (privatim); 2) Arbeiten im Laboratorium, 

gemeinschaftlich mit Privatdozent Dr. Reicbardt, täglich (priva- 

tisSime Sed gratis). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Η655:11) Ophthalmologische Klinik und Poli- 

klinik, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 

von 11--12 Uhr in der Univergitäts- Augenklinik (privatim); 

2) Augenspiegelkurs gemeinsam mit Privatdozent Dr. WesSely, 

wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr 

in der Augenklinik (privatisSime); 3) Arbeiten im Laboratorium, 

wöchentlich 50 Stündig, täglich (privatisSime 8ed gratis). 

Prof. Dr. von Frey: 1) PhySiologie der Bewegung und Empfindung, 

wöchentlich 5 Stündig, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr im 

phySiologischen Institut (privatim); 2) Physiologische Übungen, 

gemeinschaftlich mit Privatdozent Dr. Ackermann, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr im phySio- 

logiSchen Inztitut (privatim); 3) Physiologische Untersuchungen, 

täglich in beliebiger Stundenzahl (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Enderlen: 1) Chirurgische Klinik und Poliklinik, wöchent- 
lich 6 Stündig, täglich von 10--11 Uhr im Operationssaal des 

JutiusSpitales (privatim); 2) Chirurgischer Operationskurs, wöchent- 

lich 11 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag von 4--- Uhr, 

Freitag von 4--6 Uhr im Präparier- und Hörsaal des anato- 

mischen Instituts (privatisSime). 

Prof. Dr. Borst: 1) Allgemeine Pathologie und allgemeine patho- 

logiSche Anatomie, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im pathologischen Institut
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(privatim); 2) Kurs der pathologischen Histologie, wöchentlich 

4 Stündig, Montag und Freitag von 6-8 Uhr abends (privatisSime). 

Prof. Dr. Faust: 1) Arzneiverordnungslehre mit Demonstrationen 

und Rezeptierübungen, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Dienstag, 

Mittwoch von 12-1 Uhr im pharmakologischen Institut (pri- 

vatim); 2) Experimentelle Toxikologie in Bezug auf Hygiene und 

forengische Praxis, wöchentlich 2 sStündig, Donnerstag, Freitag von 

12--1 Uhr im pharmakologischen Institut (privatim); 3) Über 

tieriSche Gifte, wöchentlich 1stündig nach Übereinkunft, im 
Pharmakologischen Institut (privatim); 4) Arbeiten im pharma- 

kologischen Institut, täglich vor- und nachmittags (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Riedinger: 1) Spezielle Chirurgie, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

im pathologischen Institut (privatim); 2) Klinische Propädeutik, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Samstag von 3--4 Uhr in 

der Privatklinik HeinestrasSse 4 (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik und 

ambulante Kinderklinik, wöchentlich 6stündig, Dienstag und 

Freitag von 12--1 Uhr Demonstration von Kindern, Donnerzstag 

und Samstag von 12--1 Uhr, Sowie Montag und Mittwoch von 

2--3 Uhr Vorstellung von ErwachSenen und Kindern im Hörgaal 

der medizinischen Poliklinik und ambulanten Kinderklinik (pri- 

vatim); 2) Kurgus der Impftechnik, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag 

und Freitag um 6 resp. 7 Uhr abends im Hörsaal der medi- 

ziniSchen Poliklinik (privatim). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, Unter- 

Suchung des Ohres, Krankenvorstellung, wöchentlich 2-3 Stündig, 

Montag, Mittwoch von 5--6 Uhr in der Ohrenklinik, Kaiserstr. 12 

(privatim); 2) OperationSübungen an Spirituspräparaten für Teil- 

nehmer an der Poliklinik, wöchentlich 1stündig nach Überein- 

kunft, in der Ohrenklinik (privatisSime 8ed gratis); 3) Wissen- 

Schaftliche Arbeiten im Laboratorium der Ohrenklinik, wöchent- 

lich 5 stündig, nach Übereinkunft (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Schultze: 1) Topographische Anatomie des Kopfes, des 

Halses und der oberen Extremität, wöchentlich 4 Stündig, Montag
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und Donnerstag von 7--8 Uhr, Mittwoch von 7--9 Uhr in der 

Anatomie (privatim); 2) Anatomie der Sinnesorgane, wöchentlich 

3 Stündig, Montag und Dienstag von 4--- Uhr, Mittwoch von 

3-4 Uhr in der Anatomie (privatim). 

Prof. Hofrat Dr. Helfreich: 1) GeSchichte der Medizin, einschliess- 

lich der Seuchenlehre, der medizinischen Geographie und Statistik, 

wöchentlich 2stündig, im grossen Hörgaal des pathologiSchen 

Instituts (publice); 2) Theoretisch-praktischer Kurs der Oph- 

thalmoskopie, wöchentlich 2 Stündig, im KursSaal der Dozenten 

im medizinischen Kollegienhaus (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Rosenberger : 1) Über Unfallerkrankungen und Be- 
gutachtung von Unfallkranken (mit Krankenvorstellung), wöchent- 

lich 1 Stündig, Montag von 11--12 Uhr in der Privatklinik, Hof- 

Strasse 18 (privatisSime 564. gratis). 

Prof. Dr. Seifert: 1) Kursus der Rhinoskopie . und Laryngoskopie 

für Anfänger, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag 

von 6--7 Uhr, in der Klinik, Koellikerstrasse 3 (privatissime); 

2) Poliklinik für Nasen- und Kehlkopfkranke, wöchentlich 3 Stündig, 

gruppenweise: 1. Gruppe: Montag, Mittwoch, Freitag von 9--10 

Uhr; Il, Gruppe: Dienstag, Donnerstag, Samstag von 9---10 Uhr 

in der Klinik, Koellikerstr. 3 (privatim). 

Prof. Dr. Geigel: 1) Balneologie, wöchentlich 1 stündig, Freitag 

von 71/2--81/4 Uhr früh (publice); 2) Spezielle Pathologie und 

Therapie (Krankheiten der Brust- und Bauchorgane), wöchentlich 

4Stündig, Montag mit Donnerstag von 7*/2--81/4 Uhr früh (privatim). 

Prof. Dr. Stumpf: 1) Gerichtlich-medizinischer Kurs im Sinne der 

K. Allerh. Verordnung vom 7. November 1908, die Prüfung für 

den ärztl. Staatsdienst betr., wöchentlich 2 Stündig, Montag und 

Donnerstag von 4--5 Uhr im anatomischen Institut (privatisSime); 

2) Über die wichtigsten Kapitel der gerichtlichen Medizin für 

Juristen und andere Nichtmediziner, wöchentlich 1 Stündig, Mitt- 

woch von 7--8 Uhr vormittags im kleinen Hörsaal der Anatomie 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Sobotta: 1) Knochen-, Bänder- und Muskellehre mit 

Demonstrationen, wöchentlich 6 Stündig; VorleSung: Montag und
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Samstag von 10--11 Uhr; Demonstrationen in besonders zu be- 

Stimmenden Stunden in der Anatomie (privatim); 2) Grundzüge 

der Entwicklungsgeschichte unter besonderer BerückSichtigung 

der Keimblätterlehre und der Kihäute mit Demonstrationen, 

wöchentlich 3stündig. VorleSung : Donnerstag und Freitag von 

5--6 Uhr, Demonstration 6--6 */4 Uhr in der Anatomie (priva- 

tim); 3) Praktikum der Mikrophotographie und wissenschaft- 

lichen Photographie einschliesSlich photographischer Technik 

und Farbenphotographie, wöchentlich 3 Stündig, Mittwoch von 

4--7 Uhr in der Anatomie (privatisSime); 4) Kolloquium aus dem 

Gesamtgebiete der Anatomie für Vorgeschrittene, wöchentlich 

2 Stündig, Donnerstag von 4--5, Samstag von 9--10 Uhr in der 

Anatomie (privatim). 

Prof. Dr. Müller: Beurlaubt. 

Prof. Dr. Weygandt: Beurlaubt. 

Prof. Dr. 1, Burkhardt: 1) Chirurgische Propädeutik mit prakti- 

Schen Übungen, wöchentlich 4--5 Stündig, Montag und Dienstag 

von 12--1!/4 resp. 1*?/e Uhr in der chirurgischen Poliklinik (pri- 

vatim); 2) Verbandkurs, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und 

Donnerstag in der chirurgischen Poliklinik (privatisSime). 

Prof. Dr. J. Riedinger: 1) Über Frakturen, Luxationen und Ver- 
bände, wöchentlich 2stündig, Freitag von 6--8 Uhr abends im 

medizinischen Kollegienhaus (privatim); 2) Kursgus der Heilgym- 

nastik und Massage, wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 12---1 

Uhr im medico-mechanischen Institut Heinestr. 11 (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. G. Burckhard: Geburtshilflicher Operationskurs, wöchent- 

lich 6stündig, Montag mit Freitag von 6--7 Uhr, Dienstag von 

7-8 Uhr in der Univergitäts-Frauenklinik (privatisSime). 

Prof. Dr. Michel liest im zahnärztlichen Institut Paradeplatz 2: 

1) Kurs der zahnärztlichen Technik, wöcbentlich 30 Stündig, 

Montag mit Samstag von 10--12 und 3--6 Uhr (privatisgime); 

2) Kurgus der Zahnfüllungsmethoden, wöchentjich 30 Stündig, 

Montag mit Samstag von 10--12 und 3--6 Uhr (privatissime);



3) Pathologie und Therapie der Zahn- und Maundkrankheiten, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag,Z Freitag 

von 8--9 Uhr früh (privatim); 4) Poliklinik und Extraktionskurs, 

wöchentlich 6stündig, Montag mit Freitag von 2--3, Samstag 

von 12---1 Uhr (privatim); 5) Zahnärztliches Kolloquium, wöchent- 

lich 1 Stündig, Mittwoch von 8--9 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Zieler: 1) Klinik und Poliklinik der Haut- und Ge- 

Schlechtskrankheiten, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch 

von 12--1, Samstag von 2--3 Uhr im Hörgaal 20 (Syphilido- 

klinik) des Juliusspitals (privatim); 2) Patbologie und Therapie 

der Syphilis, wöchentlich 1 stündig in noch zu bestimmender 

Zeit in der Syphilidoklinik im Juliusspital (privatisSime Sed gratis); 

3) Arbeiten im Laboratorium der Poliklinik für Vorgerückte 

42 Stündig, täglich 9---1 und 4--- Uhr in der Poliklinik für 

Hautkrankheiten, Paradeplatz 2 (privatissime Sed gratis). 

Prof. Oberarzt Dr. Ροίαπο: 1) Theoretische Geburtshilfe, wöchent- 

lich 3Stündig, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr 

in der Frauenklinik (privatim); 2) Untersuchungsmethoden und 

Erkrankungen der weiblichen Harnorgane, wöchentlich 1 Stündig. 

Montag von 12--1 Uhr in der Frauenklinik (privatim). 

Privatdozent Dr. Arens: Atiologie und Prophylaxe der Infektions- 
krankheiten des Auges, wöchentlich 2 stündig (privatim). 

Privatdozent Dr. G. Sommer: Beurlaubt. 

Privatdozent Dr. Mayr: Beurlaubt. 

Privatdozent Dr. Reichardt: 1) Kurs der psychisch-nervögen Krank- 

heiten, unter Spezieller Berücksichtigung der Sogenannten trau- 

matischen Neurogen und der Unfallbegutacbhtung, mit Demon- 

Strationen, wöchentlich 1 stündig, Freitag von 4--5 Uhr nach- 

mittags in der Poliklinik für pSychiSch Nervöse, Koellikerstr. 3 

(privatisSime Sed gratis); 2) Allgemeine und gerichtliche PSychiatrie 

für Hörer aller Fakultäten, wöchentlich 1 Stündig im neuen Uni- 

vergitätsgebäude (publice); 3) Arbeiten im Laboratorinm der 

pSychiatrischen Klinik (gemeinsam mit Professor Dr. Rieger), 

täglich in beliebiger Stundenzahl (privatisSime Sed gratis),
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Privatdozent Dr. Treutlein: Schiffshygiene mit begonderer Berück- 

Sichtigung der schiffsärztlichen Verbältnisse, wöchentlich 1 Stündig 

in noch zu bestimmender Zeit im Hörsaal des hygieniSchen In- 

Stituts (publice). 

Privatdozent Progektor Dr. Schmincke: 1) Moderne Tuberkulose- 

fragen, wöchentlich 1 Stündig nach Vereinbarung im pathologi- 

Schen Institut (publice); 2) Anleitung zu eigenen Arbeiten 

45 Stündig, Montag mit Samstag von 9--1 Uhr, Montag mit 

Freitag von 3--6 Uhr im pathologischen Institut (privatisSime); 

Privatdozent Dr. Lüdke: 1) Kurs der Perkussion und Auskultation 

für Anfänger und Geübte, wöchentlich 4--5 Stündig, Montag, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr im Hörgaal der 

mediziniSchen Klinik (privafisSime); 2) Kurs der klinisch-chemi- 

Schen, bakteriologischen und mikroskopischen Unterguchungen, 

wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit, im Hör- 

Saal der medizinischen Klinik (privatisSsime); 3) Über Immunität 

und Infektionskrankheiten, wöchentlich 1 Stündig, in noch zu 

bestimmender Stunde (privatisSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Wessely: 1) PraktiScher Kursgus der Augenopera- 

tionen, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr im Augen- 

operationssaal der Anatomie (privatisSime); 2) PathologiSche Ana- 

tomie des Auges (mit Demonstrationen), wöchentlich 1 Stündig, 

Montag von 4--5 Uhr in der Augenklinik (privatim), 

Privatdozent Dr. Faulhaber: 1) Die diagnostische Anwendung der 

Röntgenstrahlen in der internen Medizin (theoretisch-praktischer 

Kurs mit Krankendemonstrationen), wöchentlich 2 Stündig, Donners- 

tag von 6--8 Uhr abends im Röntgenlaboratorium bezw. Hörsgaal 

der mediziniSchen Poliklinik (privatisSime); 2) Kurs der Rönt- 

gentechnik (mit praktischen Übungen in der Bedienung der 
Apparate, der Durchleuchtung, röntgenographischer Aufnahme 

etc.), wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Stunde im 

Privatinstitut, Augustinerstr. 22 11 (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Ackermann: 1) Die Chemie des Harns, wöchent- 

lich 1 Stündig, Mittwoch von 2--3 Uhr im kleinen Hörsaal des
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phySiologiSschen Instituts (privatim); 2) PhySiologisch-chemische 

Übungen, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr im 
phySiologischen Institut (privatim); 3) Physiologische Übungen, 

gemeinsam mit ProfesSor von Frey, wöchentlich 4 sStündig, Mon- 

tag und Donnerstag von 2--4 Uhr im phySgiologischen Institut 

privatim); 4) PhySsiologisch-chemisches Laboratorium, ganztägig 

im phySiologischen Institut (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Hotz: 1) Bauchchirurgie mit Demonstrationen, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 3--4 Uhr in 

der chirurgischen Klinik (privatissime); 2) Klinische Visite mit 

Gruppeneinteilung, göchentlich 1 Stündig, Mittwoch oder Samstag 

von 2--3 Uhr in der chirurgischen Klinik (privatim).



IV. Philosophische Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Dr. M. von Schanz: 1) Geschichte der römischen Poesie, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 9--10 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 2) Philologisches 

Seminar: Tacitus Agricola; Übungen aus den römischen Anti- 

quitäten ; lateinisSche und griechische Stilübungen, wöchentlich 

2 Stündig, Montag, Donnerstag von 10--11 Uhr im Hörgsaal XI 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik mit Berücksichtigung der 

verwandten Sprachen, für Anfänger, wöchentlich 4stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr früh im Hör- 

Saal VII (privatim); 2) IndiSche Literaturgeschichte, wöchentlich 

1 Stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Althochdeutsch (Grammatik und ausgewählte 

Texte), wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 4--5 Uhr im Hörgsaal XI (privatim); 2) Im Seminar: 

Meier Helmbrecht, wöchentlich 2 stündig, Montag, Donnerstag von 

8-4 Uhr im deutschen Seminarzimmer (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Metaphygik, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag von 10--11, Mittwoch und Samstag von 11---12 Uhr im 

Hörsaal XII (privatim); 2) Ethik, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch, 

Donnerstag, Freitag, Samstag von 10--11 Uhr im Hörsaal XU 

(privatim); 3) Anleitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten nach Be- 

dürfnis (privatisSime Sed gratis); Sprechstunde Montag von 1--2 

Uhr in der Wohnung, Heidingsfelderstr. 32 I. 

Prof. Dr. Henner: 1) Älteste deutsche Geschichte bis auf Karl den 

GrosS5en, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Historisches 

Seminar Il. Abt.: Übungen auf dem Gebiete der Geschichte des 

Mittelalters, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 10--12 Uhr im 

Seminarlokal (privatisSime Sed gratis).
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Prof. Dr. Chroust: 1) Geschichte der franzöSiSchen Revolution, 

wöchentlich 4 ztündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

11-12 Uhr im Hörgsaal XII (privatim); 2) Palaeographische 

Übungen (im Anschluss an die Vorlesung des Wintergemegters), 

wöchentliich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 10---11 Uhr 

im Hörgaal VII (privatim); 3) Übungen im historischen Seminar, 
Abteilung für neuere Geschichte und historische Hilfswissen- 

Schaften, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 5-7 Uhr im 

Seminarzimmer 7 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kaerst: 1) Geschichte des Altertums in der hellenistisch- 

römischen Periode, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im Hörgaal X (privatim); 

2) Übungen zur Geschichte des perikleiSchen Zeitalters im histori- 

Schen Seminar Abteilung 1, wöchentlich 2stündig, Donnerztag 

von 6--8 Uhr im Seminarzimmer 7 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Bulle: 1) Griechische Kultorte, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Kkunst- 

geschichtlichen Museum, DomersSchulstr. 16 (privatim); 2. Archäo- 

logische Übungen, wöchentlich 2 Stündig, Montag von 6--8 Uhr 
im Musgeum (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Jiriczek: 1) Englische Literaturgeschichte von 1550-1750 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

9-10 Uhr im Hörgaal XII (privatim); 2) Engl. Seminar: a) Alt- 
englische Übungen; Ὁ) literarhistorisches Konvergatorium in eng- 

liScher Sprache, (in Gemeinschaft mit Lektor ClasSen), wöchent- 

lich Zstündig, Samstag von 9--11 Uhr im Hörgaal XII (pri- 

vatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stählin: 1) GeSchichte der Erziehung und des Unterrichts, 

vor allem in Deutschland, 1. Teil bis zur RenaisSeance; wöchent- 

lich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 

bis 12 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 2) Übungen des philo- 
logisSchen Seminars: Gedichte des Bakchylides mit Anleitung 
zu wisSSenschaftlichen Arbeiten und Übungen im Papyruglesen, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr im Hörzaal XI 

(privatisSime Sed gratis).
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Prof. Dr. Regel: 1) Länderkunde von 816 (Schluss) und Länder- 

kunde von Nordamerika, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal XII (privatim); 

2) Biogeographie, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr 

im Seminarzimmer für deutsche Philologie (privatim); 3) Geo- 

graphische Exkursionen etwa 5Sstündig, Samstag von 2 Uhr ab 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Vossler: 1) Entstehungsgeschichte des Neufranzögischen 

(mit phonetischer Einleitung), wöchentlich 4 stündig, Montag, 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 10--11 Uhr im HAörsaal XII 

bezw. XI (privatim); 2) Praktische Übungen in der italienischen 

Sprache für Anfänger, wöchentlich 2 Stündig, Montag, Donners- 

tag von 11--12 Uhr im Hörgaal X (privatim); Im romanischen 

Seminar: 3) LiterarhistorisSche Übungen (Voltaire und Sein Zeit- 

alter), wöchentlich 1 Stündig, Dienstag von 11--12 Uhr im romani- 

Schen Seminarzimmer (privatisSime Sed gratis); 4) FranzösiSche 

Stilübungen im Verein mit Lektor Vernay, wöchentlich 1 Stündig 

Mittwoch von 9--10 Uhr im romanischen Seminarzimmer (priva- 

tisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Marbe: 1) Geschichte der Philosophie von Kant bis auf 

die Gegenwart, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 5-6 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Ästhetisch- 

historische Übungen im Anschluss an Aristoteles Περὲ Ποιητικῆς, 
wöchentlich 1 Stündig, Montag von 6--7 Uhr im Psychologischen 

Institut, Domerschulgasse 16111 (privatisSime Sed gratis); 3) 

Psychologischer Experimentierkurgus für Anfänger (in Verbin- 

dung mit dem InstitutsassSiStenten), wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch von 5--7 Uhr im psSychologischen Institut (privatisSime); 

4) Experimentell-pSychologische Arbeiten für Fortgeschrittene, 

wöchentlich 44 Stündig täglich von 9--1 Uhr, Montag mit Freitag 

von 3--7 Uhr im PSychologischen Institut, Domerschulstr. 16 1I[, 

(privatissime). 

Prof. Dr. Stangl: 1) Demostheues' Kranzrede, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr früh im 

Hörgaal XI (privatim); 2) Philologisches Seminar: a) Plinius' 

2
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Briefe und literarhistoriSche Übungen, Ὁ) griechische und latei- 

nische Stilübungen, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 7--9 Uhr 

früh im Hörgaal XI (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Roetteken: 1) Geschichte der deutschen Literatur im ersten 

Drittel des 19. Jahrhunderts, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 12--1 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 

2) Seminarübungen an Hebbels Drama Gyges und Sein Ring, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 11--1 Uhr im Seminarzimmer 

für deutsche Philologie (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Knapp: 1) Die Kunst des Barock und Rokoko mit Be- 

zugnahme auf Würzburg verbunden mit Führungen, wöchent- 

lich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5 bis 

6 Uhr im Hörgsaal des kunstgezchichtlichen Museums, Domer- 

Schulstr. 16 (privatim); 2) Frühere deutsche Architektur, wöchent- 

lich 1 Stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr ebenda (privatim); 3) Im 

Anschluss daran Führungen und Wanderungen durch Franken, 

wöchentlich 2 sStündig nach Verabredung ebenda (publice); 

Prof. Dr. Streck: 1) Arabisch II. Kurs; Erklärung leichterer Prosa- 

texte, wöchentlich 2 8tündig, Montag und Donnerstag von 4--5 

Uhr im Hörsaal ΠΠ (privatim); 2) Syrische Grammatik, wöchent- 

lich ὃ Stündig, Dienstag und Freitag von 4-5 Uhr im Hör- 

588] INN (privatim); 3) ASsSsyriSsch: Erklärung des Hammurabi- 

GeSetzbuches (eventuell Assyrisch, 1, Kurs), wöchentlich 2 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 3--4 Uhr Hörsaal ΠῚ (privatim). 

Privatdozent Dr. Neudecker, Kgl. Studienrat und Gymnasial-Professor : 

Grundfragen der Ethik, wöchentlich 2 Stündig in noch zu be- 

Stimmender Zeit (privatim). 

Privatdozent Dr. Pinder: Beurlaubt. 

Lektoren: 

Lektor Jos. Vernay, diplöme d'&tudes Supetrieures de philogophie: 

1) La Societe pariSienne Sous la troigieme Republique (für 

Hörer und Hörerinnen aller Fakuitäten), wöchentlich 2 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 5--6 Uhr im Hörsaal VII (privatim);
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2) Romanisches Seminar (Praktische Abteilung): A. Für weniger 

Geübte: Exercices pratiques: prononciation, dictte, composition, 

wöchentlich ὦ Stündig, Dienstag von 4--6 Uhr im Hörgaal VII 

(privatisSime Sed gratis); B. Für Fortgeschrittene: a) Übungen 

in der franzöSiSchen Umgangssprache des täglichen Lebens, 

wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 8--9 Uhr im romanischen 

Seminarzimmer (privatisSime Sed gratis); Ὁ) FranzöSische Stil- 

übungen im Verein mit Prof. Dr. Vossler, wöchentlich 1 stündig, 

Mittwoch 9--10 Uhr im romanischen Seminar (privatisgime 8ed 

gratis). 

Lektor Ernest Classen: 1) Vortrag in englischer Sprache über: 

The History of the English Drama till Shakespeare (für Hörer und 

Hörerinnen aller Fakultäten), wöchentlich 2 stündig, Donnerstag 

und Freitag von 4--5 Uhr im Hörgaal VII (privatim); 2) Eng- 

lieches Seminar, praktische Abteilung nur für Neuphilologen: 

A) für Fortgeschrittene : 1. Reading, wöchentlich 1stündig, Donners- 

tag von 3-4 Uhr im engl. Seminar (privatisSime 5648. gratis); 

2. LiterarhiStorisches Konvergatorium in Gemeinschaft mit Prof. 

Dr. Jiriczek, wöchentlich 1stündig, Samstag von 10--11 Uhr 

im roman. Seminar (privatisSime Sed gratis); B) Für weniger 

Geübte: Konyergation, Dictation, Phonetic exercises, wöchentlich 

2 Stündig, Freitag von 10--12 Uhr im roman. Seminar (privatis- 

Sime Sed gratis). 

' b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion. 

Prof. Dr. Kraus: 1) Botanik, II. Teil. System des Pflanzenreichs, 

wöchentlich 5Sstündig, Montag mit Freitag von 7-8 Uhr im 

botanischen Institut (privatim); 2) Übungen im Pflanzenbestimmen 

eventuell Arzneipflanzen verbunden mit Exkursionen, wöchentlich 

2 stündig, Dienstag von 5--7 Uhr im botanischen Institut (pri- 

vatisSime); 3) Anleitung zu wisgenschaftlichen Arbeiten, ganz- 

tägig, Montag mit Freitag im botanisSchen Institut (privatisSime); 

4) Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, wöchentlich 4 Stündig 
7x
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Montag und Mittwoch von 9--11 Uhr im botanischen Institut 

(privatisSime); 5) Mikroskopisches Drogenpraktikum nach der 

neuen Prüfungsordnung für Pharmazeuten I. Teil, 4Sstündig, 

Montag von ὃ bis 12 Uhr (privatissime); Il, Teil, 4stündig, 

Mittwoch von 8--12 Uhr im botanischen Institut (privatisSime). 

Prof. Geh. Rat Dr. Prym: liest nicht. 

Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie, 11. Teil (vergleichende Anatomie 

der Wirbeltiere) wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 12--1 Uhr im zoologischen Institut (privatim); 

2) Zoologischer Kurs für Anfänger 8peziell für Mediziner, wöchent- 

lich 4sStündig, Montag und Dienstag von ὅ--- Uhr im zoologi- 

Schen Institut (privatisSime); 3) Praktikum für Geübte und Anleitung 

zu wisSenschaftlichen Arbeiten, täglich vor- und nachmittags im 

zoologischen Institut (privatisSime). 

Prof. Dr. Beckenkamp: 1) Geologie mit Exkursionen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 bis 

12 Uhr im mineralogischen Institut (privatim); 2) Petrographie 

mit Übungen, wöchentlich 2 stündig, nach Vereinbarung im 

mineralogischen Institut (privatissime); 3) Übungen im Bestimmen 

von Mineralien, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 11--1 Uhr 

im Mineralogischen Institut (privatissime); 4) Anleitung zu Selbst- 

Ständigen mineralogischen und kristallographischen Übungen, 

nach Vereinbarung im mineralogischen Institut (privatisSime). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Wien: 1) Experimentalphysik, II. Teil: 

Elektrizität und Optik, wöchentlich 5 stündig, Montag bis Freitag 

von 9--10 Uhr im physikalischen Institut (privatim); 2) Prak- 

tisSche Übungen, im phygikalischen Institut wöchentlich 4- bezw. 

10 Stündig, Montag und Mittwoch von 2--6 Uhr, Samstag von 

9--1 Uhr (privatim); 3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, 

täglich (privatisSime); 4) Theorie der Strahlung, wöchentlich 

2 Stündig Dienstag und Freitag von 11--12 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4Stündig, 

Dienstag mit Freitag von 7--8 Uhr früh im pharmazeutischen 

Institut (privatim); 2) Pharmazeutische Chemie, anorganischer 

Teil, wöchentlich 5Stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag,
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Freitag von 11---12 Uhr, Samstag von 8--9 Uhr im pharma- 

zeutischen Institut (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, 

halb- und ganztägig, nach Übereinkunft (privatisSime); 4) Prak- 
tikum in allen Richtungen der angewandten Chemie und Nahrungs- 

mittelanalyse, halb- oder ganztägig, nach Übereinkunft (priva- 

tisSime). | 

Prof. Dr. Tafel: 1) Organische Experimental-Chemie, wöchentlich 

DStündig, Montag bis Freitag von 8--9 Uhr, im chemischen 

Institut (privatim); 2) Analytisch-chemisches Praktikum, gemein- 

Sam mit Prof. Dr. Manchot, a) ganztägig, Montag bis Freitag 

von 8--12 und 2--6 Uhr (privatisSime) ; Ὁ) halbtägig, Montag bis 

Freitag von 8--12 oder von 2--6 Uhr (privatissime); 3) Chemi- 

eches Praktikum für Mediziner, gemeinsam mit Prof. Dr. Reitzen- 

Stein und Prof. Dr. Pauly, wöchentlich 8 Stündig, Dienstag oder 

Donnerstag von 8--12 oder 2--6 Uhr (privatissime); 4) Prakti- 

kum für präparative Arbeiten, täglich, Montag bis Samstag von 

8-12 Uhr und (ausgenommen Samstag) von 2--6 Uhr, (priva- 

tisSime); 5) Physikalis-chchemischer Einführungskurs gemein- 

Sam mit Privatdozent Dr. von Halban, wöchentlich 4stündig ᾿ 

Mittwoch von 2--6 Uhr (privatisSime); 6) Anleitung zu selb- 

Ständigen UnterSuchungen (gemeingam mit Prof. Dr. Manchot) 

täglich, Montag bis Samstag von 8--J2 Uhr und (ausgenommen 

Samstag) von 2--6 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Rost: 1) Integralrechnung, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Donners3tag, Freitag von 7--8 Uhr früh im Hörgaal IX 

(privatim); 2) Theorie der Raumkurven und der krummen Ober- 

flächen, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, DonnerStag, 

Freitag von 8--9 Uhr früh im Seminarzimmer V (privatim); 

3) AStronomisches Praktikum für Fortzeschrittene, nach Verein 

barung, im astronomischen Institut (privatiSSime Sed gratis); 

4) Im mathematischen Prozeminar (Ὁ, ec, ἃ durch den Α881- 

Stenten): a) Übungen zur Integralrechnung, wöchentlich 2 Stündig, 

Mittwoch von 7--9 Uhr früh im Hörgaal IX; Ὁ) Planimetrische 

Konstruktionen, wöchentlich 2 stündig, Montag und Donnerstag 

von 11---12 Uhr im Seminarzimmer V; 6) Ebene und Sphärische
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Trigonometrie, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 

11--12 Uhr im Seminarzimmer V; d) Übungen aus der Dif- 
ferentialrechnung für Fortgeschrittene , wöchentlich 2stündig, 

Montag und Donnerstag von 9--10 Uhr im Hörgaal IX (pri- 

vatisSime Sed gratis); 5) Im mathematischen Seminar: Übungen 

aus der Raumgeometrie mit besonderer BerückSichtigung astro- 

nomischer Probleme, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag von 9---10 

Uhr im Hörzgaal IX (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. von Weber: 1) AnalytiSche und synthetische Geometrie 

der Kegelschnitte, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 8---9 Uhr im Hörgsaal IX (privatim); 

2) Partielle Differentialgleichungen erster Ordnung, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr 

im Hörgaal IX (privatim); 3) Im Progeminar: Übungen zur 

Geometrie der Kegelschnitte, wöchentlich 1*/2 Stündig, Mittwoch 

von 10?/2--12 Uhr im Seminarzimmer V (privatisSime 564 gratis); 

4) Im Seminar: Ausgewählte Kapitel der höheren Geometrie 

und Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, wöchentlich 1*/2 stündig 

Mittwoch von 9--10?/2z Uhr im Seminarzimmer V (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Selling: Liest nicht. 

Prof. Dr. Cantor: Elektromagnetische Lichttheorie, wöchentlich 4- 

Stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 6--1 Uhr 

im kleinen Hörgaal des physikal. Instituts (privatim); 2) Übungen 

zur theoretischen Physik, wöchentlich 2 Stündig Mittwoch von 

1/2 11--?/2 1 Uhr im phySik. Institut (privatim). 

Prof. Dr. Manchot: 1) Massanalyse (Experimentalvorlesung unter 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden) wöchentlich 1stündig, Montag von 

5--6 Uhr im kleinen Hörgsaal des chemischen Instituts (privatim) ; 

2) Analytisch -chemisches Praktikum gemeingam mit Professor 

Dr. Tafel (Siehe Prof. Dr. Tafel). 

Prof. Dr. Reitzenstein: 1) Über organische Farbstoffe, wöchentlich 

2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 11--12 Uhr im kleinen 

Hörgaal des chemischen Instituts (privatim); 2) Färbereiprak-



tikum, wöchentlich 2 Stündig Mittwoch von 8---10 Uhr im chemi- 

Schen Institut (privatim); 3) Chemisches Praktikum für Mediziner 

gemeinsam mit den Proff. Dr. Tafel und Dr. Panly (Siehe 

Prof. Dr. Tafel). 

Prof, Dr. Hilb: 1) Anwendung der Differentialrechnung auf die 

Theorie der ebenen Kurven, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im Seminar- 

zimmer V (privatim); 2) Integralgleichungen, wöchentlich 4 3tün- 

dig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9-10 Uhr 

im Seminarzimmer V (privatim); 3) Im mathematischen Seminar: 

Elemente der Variationsrechnung, wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch von 7-9 Uhr im Seminarzimmer V (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Harms: Neuere phySikalisSche Messmethoden und Ap- 

parate, wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag und Freitag von 5--6 

Uhr im kleinen Hörgaal des physikalischen Instituts (privatim). 

Prof. Dr. Pauly: 1) Ausgewählte Kapitel aus der Biochemie, wöchent- 

lich 1 Stündig, Dienstag von 6--7 Uhr im kleinen Hörgaal des 

chemisSchen Instituts (privatim); 2) Chemisches Praktikum für 

Mediziner, gemeinSam mit den Proff. Dr. Tafel und Dr. Reit- 

zenstein (Siehe Prof. Dr. Tafe)). 

Privatdozent Dr. Füchtbauer: Beurlaubt. 

Privatdozent Dr. Schlotterbeck: Beurlaubt. - 

Privatdozent Dr. Emmert: Chemische Tagesliteratur, wöchentlich 

1stündig, Freitag von 12---1 Uhr im kleinen Hörsaal des che- 

misSchen Instituts (publice). 

Privatdozent Dr. von Halban: 1) Ausgewählte Kapitel der physi- 

kalischen Chemie, wöchentlich 1 Stündig in noch festzuSetzender 

Zeit (privatim); 2) Physikalisch-chemischer Einführungskurs ge- 

meingam mit Prof. Dr. Tafel wöchentlich 4 Stündig (Siehe Prof. 

Dr. Tafel),
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Künste, 

In der Tonkunst, 80wohl Instrumental- als Vokalmusik, wird 

in der kgl. Musikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kraus, Sterngasse 14. 

Fecht-Unterricht: Fechtmeister Wilhelm Nugssbaumer, 

Reibeltg. 2. 

Turn-Unterricht: Turnlehrer Bernh. Reitmaier, Virchow- 

Strasse 201. 

Reit-Unterricht: Stallmeister Fritz Simon, Kapuzinerstr. 25. 

Tanz-Unterricht: Heinr. Victor von Effner, Bibrastr. 3/0. 

Univergitäts - Attribute. 
Zutritt zu denselben in den angegebenen Stunden. 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feiertage vor- 

mittags 10 Uhr in der Univergitätskirche, Neubaustrasse 9, Statt. 

Die Bibliothek, Domerschulstrasse 16 1, ist geöffnet an jedem Werk- 

tage, und zwar: 

8) der Lesgegaal: 

1. Im Semester von 9--- 12 1|5, und ausserdem Montag bis 

Freitag von 3--6 Uhr; 

2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 2. Januar, 16. März 

bis 15. April und 1. August bis 15. Oktober) von 9 bis 

121,4 Uhr; 

b) das Ausleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen der 

Bücher): 

1. Im Semegter von 11--- 12 1.2 Uhr, und ausgerdem Montag bis 

Freitag von 3--6 Uhr; 

2. In den Ferien von 11---12 1... Uhr. 

Geschlossen bleibt die Bibliothek ausser an den Sonntagen und 

Feiertagen: 

a) am letzten Werktage vor und am ersten Werktage nach 

den 3 hohen kirchlichen Festen: Ostern, Pfingsten, Weih- 

nachten ;
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b) am Gründonnerstag, Karfreitag und Silvestertag; 

c) an einem jeweils zu bestimmenden Werktage im September 

(zwecks Reinigung). 

Die Sammlungen des Kunsgtgeschichtlichen MuSeums der Universität 

(im alten Universitätsgebäude, Domerschulstr. 16) Sind geöffnet : 

8) für den allgemeinen BeSuch Sonntags von 10--1 Uhr un- 

entgeltlich, 

Ὁ) an andern Tagen von 9--1 und 2--6 Uhr gegen eine Ein- 

trittsgebühr von 50 Pfg, an den Hausmeister. 

Studierende haben auf Anmeldung beim Direktor oder AsSiStenten 

freien Eintritt, 

Die Bibliothek des Kunstgeschichtlichen MuSeums und des archäo- 

logisch-kunstgeschichtlichen Instituts 19} während des akademi- 

Schen Semesters an den Werktagen von 9---12 und 3-6 Uhr 

(Δ 5561 Samstag nachmittags) unentgeltlich zugänglich. Für die 

akademiSchen Ferien werden nach Bedarf Bestimmungen ge- 

troffen. 

Das physikalische Institut, Pleicherring 8, aim Samstag von 2-4 Uhr. 

Das pharmazeutische Institut im mediziniSchen Kollegienhaus im 

botanischen Garten, Koellikerstr. 2, am Samstag von 10-12 Uhr. 

Das chemische Institut, Pleicherring 11, am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostiSche Sammlung, Klinikstrasse 1, am Sams- 

tag von 10---12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologischen Instituts, Pleicherring 10, am Mitt- 

woch von 2--3 Uhr. 

Das mineralogisch - geologische Institut, PI. Torstrasse 32, am 

Mittwoch und Samstag von 2---4 Uhr. 

Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ist täglich von morgens 

bis abends geöffnet; die Benützung des Herbariums ist im Einver- 

nehmen mit dem Konsgervator, der Zutritt in die Glashäuser ist 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche vom Direktor ver- 

geben werden. 

Die anatomische Sammlung, Koellikerstrasse 6, am Montag von 

9-- 1 Uhr.
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Das chirurgische Instrumentarium, Juliuspromenade 17, am Mitt- 

woch und Samstag von 1---3 Uhr. 

Die Sternwarte, Domerschulstrasse 16, am Samstag von 2-4 Uhr 

im Einvernehmen mit dem Vorstand. 

Die Feier des 328. Stiftungsfestes der Univerzität wird am 

11. Mai 1910 abgehalten. 

Die Amtsräume des Syndikats, der Quästur und der Kanzlei 

Sind behufs Erledigung der Angelegenheiten der Studierenden an 

allen Werktagen in den Monaten Mai und November vormittags 

von 9--1 Uhr, in den übrigen Monaten vormittags von 9--12 Uhr 

geöffnet. 

--------- eu 4 vm =»------- -----



STIUNDENPLAN.
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A, Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

  

== Ἴοο πτππο σσσψΨἕέο͵σοι ΠΠΥΤΠΠΠΠΜΜΜρν“«οεοΨσνπΓ ] ΄“ ψοι σππστο΄΄Ὃ΄Ὃ΄ ΄πὺπὺπΠπΠΠπὸὺ τ -.-   

Rechts- und Staatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 
  

Dr. Kneib: Gott und Geist (4). Dr. MendelsSohn Bartholdy: Zivil- 
Prozessrecht IT. Teil (4). 

    

8-9 Uhr. 8--9 Uhr, 
Dr. Goepfert : Moraltheologie (5). Dr. von Burckhard: Römigsche Rechts- 

-- Homilet, Seminar (1). gegchichte und System des römi- 
Schen Privatrechts einsch]. röm. 
„Zivilprozess (5). 

--- Übungen im römischen Recht für 
Anfänger (1). 

Dr. von Schanz: Nationalökonomie, 
Speziell. Teil (5). 

Dr. Schoetengack: Deutsches Straf- 
prozessrecht (5).
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nach den Tagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 
    

Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

      
Philolog.-histor. Sektion. Naturwissengchaft].-mathemat. 

7--8 Uhr. 7--8 Unr. 7--8 Uhr. 

Dr. Stöhr: Mikrosk. techn, | Dr. Jolly: Sanskritgram- | Dr. Kraus: Botanik 11 (5). 
Kurs ἢ Anfäng. m. d. matik mit Berück- | Dr. Medicus: Chem. Tech- 
Progekt.f. Hystol. (2). gichtigung der ver- |. nologie (4). 

Dr. Lehmann: Hygiene wandten Sprachen, | Dr. Rost: Integralrechn. (4). 
11. Teil um 7?/2 Uhr | Dr. Stangl: Seminar (2). -- Mathem, Progeminar: 
beginnend (1). a) Ubungen z. Inte- 

Dr. Schultze: Topograph. gralrechnung (1). 
Anatomie (3). Dr. Hilb: Elemente der 

Dr. Geigel: Balneologie, Variationsrechn, (1). 
um 7?/2 beginnend (1) 
bis 8!/4 Uhr, 

-- Spez. Pathol, u. Ther. 
um 7/2 beginn, bis 
81/4 Uhr (4). 

Dr. Stumpf: Die wichtig- 
Sten Kapitel der ge- 
richt], Medizin (1). 

  

8---9 Uhr. 

Dr. νυ Leube : Medizinische | Dr. Bulle: Griechisch. Kult- | Dr. Kraus: Mikrosk. Dro- 
Klinik und Kinder- orte (4). geuprakt.f.Pharm.(1). 
klinik (5). Dr. Stählin: Philolog. Se- | Dr. Medicus: Pharmaz. 

Dr. Stöhr : Mikrosk, Kursf. minar (1). Chemie (1). 
Anfänger m. ἃ. Pro- | Dr. Regel: Länderkunde | Dr. Tafel: Organ.Experim.- 
Sektor ſ. Higstol. (2). von Agien u. Nord- Chemie (5). ' 

-- Laboratorium f. Mi- amerika (4). --- Analyt.-chem. Prakt. 
kroskop. ἃ. Entwick-|] -- Biogeographie (1), ; mit Dr. Manchot (5). 
lungsgesch. mit dem | Dr. Stangl: Demosthenes' | -- Prakt, f. präparat. 
Progektor f. Histolog. Kranzrede (4), Arbeiten (6). 
(6). Lektor Vernay: Roman. --- Anleit. zu Selbst. 

Dr. Lehmann: Hygiene Semirar B2 (1). Untersuchungen mit 
11. Teil (1). Dr. Manchot: (5). 

Dr. Schultze: Topogr. Ang- Dr. Rost: Theorie der Raum- 
tomie (1). kurven u.d. krummen 

Dr. Michel: Pathologie u. Oberflächen (4). 
Therapie der Zahn- -- Math, Progeminar : 
u. Mundkrankheiten 4) Übungen z. Inte- 
(4). ' gralrechnung (1). 

-- Zahnärztlich. Collo- Dr. von Weber: Anal. u. 
quium (1). Synth. Geometrie der 

Kegelschnitte (4). 
Dr.Reitzenstein: Färberei- 

praktikum (1). 
Dr. Hilb: Elemente der 

* Variationgrechn. (1).
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Rechts- und Staatswisgen- 

Theologizche Fakultät. Schaftliche Fakultät. 
    

9--10 Uhr. 9--10 Uhr, 

        

Dr. Weber: Erklärung der älteren Paulus- | Dr. yon Burckhard: Römische Rechts- 
briefe (4). geschichte u. System des römisch. 

= Biblisches Seminar (1). Privatrechts einschliess!, römisch. 
Dr. Braun: Pastoral, Sakramentenlehre Zivilprozess (5). 

(1). -- Übungen im röm. Recht f. Anf, (1). 
Dr. Hehn: Erklärung des Propheten | Dr. Mayer: Handelsrecht (6). 

Ezechiel (4). Dr. Piloty: Verwaltungsrecht (6). 

10--11 Uhr, 10--11 Uhr 

Dr. Kiefl: Die Weltschöpfung (6). Dr. v. Schanz: Statistik als Einleitung 
Dr. Gillmann: Kirchenreoht II, Teil (6), in die Soziologie (4). 

Dr. Mayer: Familienrecht (4). 
Dr. Piloty: Übungen im Staats- und 

Verwaltungsrecht (1). 
Dr. Haff: Deutsche Rechtsgeschichte (4).
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Philosophische Fakultät. 
MedizinigcheFakultät,   

Phil olo g- ΜΝ Sto or. Sektion. Naturwissenschaftl.-mathemat. 
ΜΝ . | | in Sektion. | 

9-10 Uhr. 9-10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Dr. v. Leube: Medizinische | Dr.M. v. Schanz: Geschich. | Dr. Kraus: Mikrosk. Prakt. 
Klinik und Kinder- ἃ. römigech. Poegie (4). für Anfänger (2). 
klinik (3). Dr. Henner: Altest. deutsch. | -- Mikr. Drogenprakt. 

Dr. Hofmeier: Gebartsh.- Gegchich. Ὁ. a. Karl für Pharmaz. 1, T. (1). 
gynäkol. Klinik (3). 'd. Grosgen (4). Dr. Wien: Experimental- 

Dr.Stöhr: Labor.f. Mikrosk, | Dr. Stählin: Phil. Sem. (1). pbysik I1 (5). 
u. Entw.-Gesch. (6). | Dr. Regel: Biogeogr. (1). -- Prakt, Übungen (1). 

Dr. v. Frey: Physiol. ἃ. Be- | Dr. Jiriczek: Engl. Lite- | Dr. Tafel: Analyt.-chem. 
weg. u. Empfind. (5). raturgesch. von 1550 Praktikum mit Dr. 

Dr. Seifert: Polikl. f. Nasen- bis 1750 (4). Manchot (5). 
u. Kehlkopfkrank. (3) - BEngi,., Seminar (1). -- Prakt. für präparat. 

Dr. Sobotta: Colloquium a. | Dr. Vossler: Rom, Sem. (1). Arbeiten (6). 
4. Gesamtgeb. d. Ana- | Dr. Marbe: Exper.-psych. - Anleitung zu selbst- 
tomie (1). Arbeiten für Fortge- Ständigen Untersuch. 

Dr. Zieler: Arbeiten i. La- gchrittene (6). mit Dr. Manchot (6). 
boratorium (1). Lektor Vernay: Row, Sem. | Dr. Rost: Matb. Progeminar: 

ΒΡ (1). ἃ) Übungen aus der 
Differentialrechn, (2). 

--ὀ Mathemat. Seminar: 
Übung. aus (d. Raum- 
geometrie 1), 

Dr. v. Weber : Sem.: Ausg. 
Kap. ἃ. höh. Geom.(1). 

Dr. Reitzenstein : Färbe- 
reipraktikum (1). 

Dr, Hidlb: Integralgleich. (4). 

  

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. N 10--11 Uhr. 

Dr. Stöhr: Laborator. f. | Dr. v. Schanz: Phil. Sem. (2). | Dr. Kraus: Mikrosk, Prakt. 

Mikroskop. u. Ent- | Dr. Stölzle: Metaphysik (2). für Anfäuger (2). 
wicklungsgesch (6). -- Ethik (4). -- Mikr. Drogenprakt. 

Dr. Enderlen: Chirurg. | Dy. Henner: Histor. Sem. I1. f. Pharmazt. 1. T. (1). 
Klinik u.Poliklin. (6). (1). Dr. Wien : Prakt. Übung. (1). 

Dr. Sobotta: Knochen-, | Dr. Chroust: Palaeograph. | Dr. Tafel: wie v. 9--- 10 Uhr. 
Bänder- ἃ. Muskel- Übungen (2). Dr. von Weber: Partielle 
„lehre (6). Dr. Kaerst: Geschichte d. Differentialgleich- 

Dr. Michel: Kurs der zahn- Altert. 1. d. hellenist.- ungen (4). 
ärztlichen Techn. (6). röm. Periode (4). -ὀ BProgemin, : Übung, Ζ. 

- Kursd.Zabnfällungs- | Dr.Jiriezek: Engl. Sem, (1). Geom. d. Kegelschn. 
methoden (6). . |] Dr. VosSler: Entstehungs- u. 10*/2 beginn. (1). 

Dr. Zieler: Arbeiten im gesch. ἃ. Neufranzö-! -=- Seminar: Ausgewlt. 
Laboratorium (6). Sischen (4). Kap. d. höh. Geomet. 

Dr. Marbe: Exper.-psych. bis 10?/2 (1). . 
Arbeit. f. Fortgeschr. | Dr. Cantor: Übung. 2. tbeor. 
(6). Phys. u. 10?/2 beg. (1). 

Lektor ClasSen: Engl. Sem. | Dr. Hilb: Anw. ἃ. Differen- 
A» (1). tialrech. ἃ ἃ. Theorie 

--- Seminar B (1). d. ebenen Kurven (4).
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Theologische Fakultät. 
Rechts- und gstaatswissen- 

Schaftliche Fakultät. 

    

11--12 Uhr. 

Dr. Göpfert: Seminar (1). 
Dr. Weber: Biblische Einleitung: Spe- 

zielle Einleitovng in die Paulus- 
briefe (1). 

Dr. Merkle: Kirchengeschichte geit der 
franz. Revolution (4). 

Dr. Braun: Patrologie: Die Väter der 
christologischen Periode (3). 

-- Pastoral: Sacramentenlehre (2). 

11--12 Uhr, 

Dr. Mayer: Erbröecht des B.G.B. (4). 
Dr. Piloty: Übungen im Staats- und 

Verwaltungsrecht (1). 
Dr. Haff: Grundzüge des deutschen Privat- 

rechts (4). 

    

12---1 Uhr. 12---1 Uhr, 

Dr. Oetker: Strafrecht, besonderer Teil 
mit Einschluss des bayerischen Par- 
tikularrechts unter Berückgichti- 
gung des Entwurfs eines neuen 
R.St.G.B. (4)



  

Philosophische Fakultät. 

    

MedizinischeFakultätJ---   
Naturwisgenschaftl.-mathomat. 

  

    

Philolog.-histor. Sektion. Sektion. 

11--12 Uhr. 11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 

Dr. Hofmeier: Geburtshif. | Dr. Stölzle: Metaphyz. (2). | Dr. Kraus: Mikr. Dogen- 
gynäkol. Klinik (2). | Dr. Henner: Historisches praktik. ἢ, Pharmaz. 

-- Geburtshilf, gynäk, Seminar I], Teil (1). 1. I]. Teil (1). 
Propädentik (1). Dr. Chroust: Geschicb., d. | Dr. Beckenkamp: Geolog. 

Dr. Stöhr: Anatomie des ſrapz. Revolution (4). | mw. Exkurgionen (4). 
menschen II, Teil (6). | Dr. Stählin: Gesch. ἃ. Erz. | -- Übungen im Bestim, 

“-- Laborat. f. Mikrogsk. u. d. Unterrichts (4). | von Mineralien (1). 
und BEntwicklungs- | Dr. Vogler: Prakt, Übung. | Dr. Wien: Prakt. Übung.(1). 
geschichte (6). i. 4. ital. Sprache (2). | Dr. Medicus: Pharmazeut. 

Dr. Hess: Ophthalmolog. 1 -- Roman. Sewinar (1). Chemie (4). 
Klinik u. Poliklinik | Dr. Marbe: Experim.-psych. | Dr. Tafel: wie v. 9--10 Uhr. 
(4). Arb. ἔς Fortgesch. (6). | Dr. Rost: Matb. Progemin. : 

Dr. Borst: Allgem. Path. u. | Dr. Roetteken: Seminar- | b) Plan. Konstruk. (2). 
allgem. path. Anat. übungen an Hebbels| -- c) Ebene u.sphär, Tri- 
(4). . Drama: Gyges v, 8.' gonometrie (2). 

Dr. Rogenberger: Über Ring (1). | Dr. vy. Weber: Proseminar: 
Unfallerkrankungen | Lektor Clasgen: Englisch. Übung. z. Geomet, d. 
(1). Seminar Β (1). Kegelschnitte (1). 

Dr. Michel: Kurs d, zahn- Dr. Cantor: Übung. z. theor, 
ärztl. Technik (6). | Physik (1). 

-- Zahnfüllungsmetho- | Dr. Reitzenstein: Über 
den (6). | organ. Farbstoffe (2). 

Dr. Zieler: Arbeiten im | Dr. Schlotterbeck: Meth. 
Laborat. (6) 'd. Konstitutionsbegt. 

i. ἃ. org, Chemie (2). 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 

Dr.Hofmeier: Geburtshilf.- | Dr. Marbe: Exper.-psych. | 15. εν 
gynäk. Klinik. (1). Arb. f. Fortgesch. (6). De EE Kam Übung 

Dr. Stöhr: Anatomie des | Dr. Roetteken: Geschichte| +; Paogt v Mineral (ἢ 
Menschen 11, T. (2). der deutschen Litera- | 1). Wien: Prakt Übungen 

-- Laborat. f. Mikr. u. τὰν im ersten Drittel * (1). ᾿ 

Entwick1.-Gegch. (6). | d. 19. Jahrhund. (4). | Dr. Cantor: Übungen zur 
Dr. Faust: Arzneiverord-| - Seminagrübungen an theoret. Phygik bis 

nungslehre (3). Hebbels Drama: 121 Uhr (1). 
--- Exper. Toxikolog.(2). Gyges u. 8. Ring (1). | Dr. Emwert: chemigehe 

Dr. Matterstock: Mediz. 
Poliklinik u. ambul. 
Kinderklinik (4). 

Dr. Burkhardt: Chirurg, 
Propädeutik (b. 12*/4 
bzw. 121,5 Uhr (4--5). 

Dr. J. Riedinger: Kurs. d. 
Heilgym. u. Mass, (1). 

Dr. Michel: Poliklinik ἃ, 
Extraktionskurs (1). 

Dr. Zieler: Klinik u. Poli- 
klinik der Haut- und 
Gegsechl.-Krankb. (2). 

--“ Arbeit, i. Laborat. (6). 
Dr. Polano: Unters.-Meth. 

Ὁ, Erkrank, d, weibl, 
Harnorgane (1). 3 

Tagesliteratur (1).



        
  

Rechts- und staatswisgen- 

Schaftliche Fakultät, 
Theologische Fakultät. 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

    

8---4 Uhr. 8---4 Uhr. 

Dr. Hehn: Exegetisches Seminar (1). Dr. Mayer: Lavdeszivilrecht u. Reichs- 
zivilrecht ausserhalb des BGB. (2).
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät]-..   

Philolog.-histor. Sektion.  Naturwissenschaftl.-mathemat. 

* 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. | 2--3 Uhr. 

Dr. Stöhr : Laboratorium f- Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Mikroskop. u. Ent- (2). 
wicklungsgesch. (5). Dr. Tafel: w. v. 9--10 Uhr. 

Dr. Lehmann: Bakteriolog. ' -- Phaysikal.-chem. Ein- 
Kurs. (2). führungs- Kurs mit 

Dr. Rieger: Psychiatrische Dr. von Halban (1). 
Klinik (2). ' 

Dr. v. Frey: Phygiolog, | 
Übungen mit Dr, 1 
Ackermann (2). | 

Dr. Matterstocky Medizin. 
Poliklinik u. ambul, | 
Kinderklinik, (2). | 

Dr. Michel: Poliklinik ἃ. i 
Extraktionskurs (5). ' 

Dr. Zieler: Klinik u. Poli- 
klinik ἃ, Haut- u. 
Geschl,-Krankh, (1). 

De. Ackermann: DieChem. 
d. Harns (1). 

Dr. Hotz: Klinische Visite 
(1). 

3--4 Uhr, 3--4 Uhr. 3-4 Uhr, 

Dr. Stöhr: Laborator. für | Dr. Brenner: Deutsches | Dr. Wien: Prakt, Übungen 
Mikrosk. u. Entwick- Seminar (2). (2). 
lungsgeschichte (5). | Dr. Marbe: Exper.-psychol. | Dr. Tafel: wie von 9 bis 

Dr. Lehmann: Hygiene Arbeit. f. Fortgeschr, 10 Uhr. 
11. Teil (1). (5). -- Phygikal.-cbem, Ein- 

-- Bakteriol. Kurs (2). | Dr. Streck: Assyrisch. (2). | führungs - Kurs mit 
Dr. Rieger : Psychiatrische | Lektor Clagssen: Englisch, | Dr. von Halban (1). 

Klinik (2). Seminar A (1), | 
Dr. v. Frey: Phygiolog. | 

Übungen mit Dr. 
Ackermann. 

Dr. F. Riedinger: Spezielle 
Chirurgie (4). 

-- Klin, Propädeutik (2). 
Dr. Schultze: Anatom. d. 

Sinnesorgane (1). ! 
Dr. Michel: Kurs der zahn- 

ärztl]. Technik (6), 
-- Zahnfüllungsmetbho- 

den (6). 
Dr. Lüdke: Kurs d. Perkus, 

u. Augkvltation (4 
bis 5). 

Dr. Hotz : Bauchchirurg.(2). 

3*



  

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar (1). 
Dr. Hehn: Exegetisches Seminar (1). 
Dr. Gillmann: Bayer. Volksschulrecht 

(2). 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar (1). 

  

Rechts- und 8taatswiss0en- 

schaftliche Fakultät, 

Dr. Oetker: Freiwillige Gerichtsbarkeit 
nach Reichs- u. bayer. Recht (3). 

Dr. Menrer: Übungen im bayer, Staats- 
kirchenrecht (1). 

Dr. Mendelssohn Bartholdy: Zivil- 
prozess 11. Teil (1). 

3--6 Uhr. 

Dr. Meurer: Völkerrecht (4). 
-- Übungen im bayer, Staatskirchen. 

recht (1).
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΄ Philosgophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.   

ΙΝ „Philolog. "histor. Sektion. νον. ὅν --mathemat. 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. | 4--5 Ὅν, 
Dr. Stöhr: Lab, ἢ, Mikr. u. | Dr. Jolly : Indische Litera- | Dr. Wien: Prakt. Übung (2). 

Entw.-Gegch. (5). turgeschichte (1). ' Dr. Tafel: wie v. 9--10 Uhr. 
Dr. Lehmann: Hygiene 1{.} Dr. Brenner: Althoch.| -- Phygikal.-chem. Ein- 

Teil (1). deutsch (4). führungs - Kurs mit 
Dr. Hess: Augenspiegel- | Dr. Marbe: Exper. - psych. | Dr. von Halban (1). 

kurs (2). Arb. f. Fortgesch. (5). : 
Dr. Enderlen: Chir.Opk.(4). | Dr. Knapp: Frübere deut-. 
Dr. Schultze: Anatomie d. sche Architektur (1). | 

Sinnegorgane (2). Dr. Streck: ArabischILK.; 
Dr. Stumpf: Gerichtlich- (2). | 

mediz. Kurs (2). -- Syrisch, Gramm, | 
Dr. Sobotta: Praktikum d. ] Lekt. Vernay: Rom. Sem. A. 

Mikrophotograph.(1). (1). ( 
-- Colloquium ἃ. 4. Ge- | Lekt. Classen : The History ' i 

gamtgeb. d. Anat. (1). of the English Dram. 
Dr. Michel: Kurs der zahn- Shakespeare (2). ! 

ärztl. Technik (6). | 
Ξ- Zahnfüll,-Method.(6). i 

Dr. Zieler: Arbeiten im 
Laboratorium (6). 

Dr. Reichardt: Kurs der 
PSYchisch - nervögen j 
Krankheiten (1). ' 

Dr. WegsSely: Prakt, Kurs ἃ. | 
Augenopzorat. (1). | 

- Pathol. Anatomie des 
Auges (1). 

Dr. Ackermann: Phygiol.- 
chem. Ubungen (1). 

5--6 Uhr. 5-6 Uhr. 5- 6 Uhr. 
  

Dr. v. Lenbe: Mediz. Klinik | Dr. Chroust: Übung 1. hist, | Dr. Kraus: Übung, i, Pflan- 
und Kinderklinik (5). Semin., Abt. f. 1, Ge- | zenbestimmen (1). 

-- Klinische Visite und gehich. u, hist. Hilfs- | Dr. Boveri: Zoolog. Kursf, 
diagn. Ubungen (1). wisgensch, (1). Anfänger spez. für 

Dr. Stöhr: Labor. f. Mikr. u. | Dr. Marbe : Gesch.d. Philos. | Mediziner (2). 
Entw.-Gesch. (δ) ν. Kant bis a. d.Ge-| | Dr. Wien: Prakt. Übung. (2). 

Dr.Enderlen: Chir. Opk.(4). genwart (4). Dr. Tafel: wie v. 9--10 Uhr, 
Dr. Kirchner: Poliklinik |] -- Psyeh.. Exp.-Kurs f.| --- Phygikal.-chem. Ein- 

ü. Ohrenkrankh. (2). A. (ὦ. ἃ. Inst.-A88.(4). führungs - Kurs mit 
Dr. Sobotta: Prakt. ἃ. Mi-| -- Exper.-psych. Arb, f. Dr. von Halban (1). 

krophotographie (1). Fortgeschrittene (5), Dr. Manchot: Magssavalyse 
-- Grundzüge der Ent- | Dr. Knapp: Die Kunst d. (1). 

wicklungsgesch. (2). Barok uy. Rokoko (4). | Dr. Harms: Neuere physzik. 
Dr. Michel: Kurs ἃ. zahn- | Lekt, Vernay: La Societe Messmethoden uvd 

ärztl, Technik (6). parigienne 80us 1a Apparate (2). 
-- Zahnfüll. - Meth. (6). troisieme Republ. (2). 

Dr. Zieler: Arb. i. Labor.(6). | =- Roman, Semin. A (1). 
Dr. Polano: Theor. Geburts- 

hülfe (3). 
Dr. Ackermann: Phygiol.- 

chemisch. Ubung, (1).
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Theologische Fakultät. 

5--6 Uhr, 

  
  

6---7 Uhr. 

7--8 Uhr 

Rechts- und staatswissen- 

echaftliche Fakultät. 

5--6 Uhr. 

6---7 Uhr. 

Dr. Oetker: Übungen im Strafrecht (1). 
-- Übungen im Strafprozessrecht (1). 

Dr. Mendelssohn Bartholdy: Prakt. 
bungen im bürgerl. Recht (1). 

-- Konvergatorium über Vollstrek- 
uvgen u. Konkursrecht (1). 

Dr. Schoetengack : Exegese der Pdin- 
lichen Gerichtsordnung Karl's V. 
(1). 

  

7--8 Uhr. 

Dr. Oetker: Übungen im Strafrecht (1). 
-- Übungen im Strafprozessrecht (1). 

Dr. MendelsSohn Bartholdy: Prakt- 
Übuvrgen im bürger]. Recht (1).
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Philogophische Fakultät. 
  

MedizinischeFakultät.   
| NaturwisSenschaft),-mathemat. 

    

    

Philolog.-histor. Sektion. Sektion, 

5-6 Uhr, 5--6 Uhr. | 5--6 Uhr. 

| 
| 
1 

| 
6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chirurg. | Dr. Chroust: Übungen im | Dr. Kraus; Übungen im 
Operationskurs (3), histor. Sem. Abtlg. Pflanzenbest. (1). 

Dr. Borst: Kurs ἃ, pathol. f. neuere Gegschichte | Dr. Boveri: Zovlogischer 
Histologie (2). u. histor, Hilfwissen- Kurs für Anfänger, 

Dr Matterstock: Kurgus schaften (1). Speziell Mediziner (2). 
d. Impftechnik (2). | Dr." Kaerst: Histor, Sem, | Dr. Cantor: Elektromag- 

Dr. Seifert: Kurs der Rhi- Abtlg. 1. (1). . netische Lichttheorie 
noskopie u. Laryngo- | Dr. Bulle: Archäol. Übung. (4). 
8kopief. Anfänger (2). (1). Dr. Pauly: Auggewählte 

Dr. Sobotta: Praktikum | Dy. Marbe: Ästhetisch-hist. Kapitel aus der Bio- 
d.Mikrophotographie Übungen im Angehl. Chemie (1). 

(EI an Aristoteles Περὶ 
-- Grundzüge ἃ. Entw.- Ποιητικῆς (1). 

Geseb., Demonstr. bis | - Paychologischer *Ex- 

67/4 Uhr (1). perimentier-Kursus f. 
Dr. J. Riedinger: Frak- Anfänger (mit dem 

turen, Luxationen, Inst.-Aggist.) (1). 

Verbände (5). -- Exper. psycb. Arbei- 
Dr.G. Burckhard: Geburts- ten f. Fortgegchrit- 

hilf. Oper.-Kurs (5). tene (5). 
Dr. Zieler: Arbeiten im 

Laboratorium (6). 
Dr. Faulhaber: Diagno- 

StiSche Anwendung ἃ, 
Röntgenstrahlen (1). 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Borst: Kurs der path- | Dr. Kaerst: Histor. Sem. 
Histologie (2). Abtlg. 1. (1)... 

Dr. Matterstock: Kurzgus | Dr. Bulle: Archäol, Übung. 
d. Impftechnik (2). (1). 

Dr. J. Riedinger: Fraktur, 
Luxationen, Verb, 
(1). 

Dr.G. Burckhard: Geburts- 
hilfl., Operationgkurs 
1). 

Dr. Faulhaber: Diaguo- 
Stigcebhe Anwendung 
der Röntgenstrahlen | 
ᾳ). |
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B. Übersicht derjenigen VorleSungen, 
deren Stunden noch nicht festgegsetzt Sind. 
  

Dozenten Vorlegungen 

    

Theologische Fakultät. 

Dr. Kief: Dogmatigches Seminar (1). 

Rechts- und staatswissgenschaftliche Fakultät. 

Dr. G.v. Schanz | Wirtgchaftliche Exkurgionen. 
Dr. Piloty Bayerisches Volksschulrecht (1). 
Dr. Haff Das Bilanzrecht nach Handelsrecht und BGB (1). 
Dr. Freigen Das kirchliche Strafrecht und dessen Zusammenhang mit dem 

deutschen Strafrecht (2). 

  

Medizinische Fakultät. 

Dr. Faust Über tierische Gifte. 
Dr. Kirchner Operationgübungen an Spirituspräparaten (1). 
Dr. Helifreich | Gegchichte der Medizin (2). 

Theor.-prakt, Kurs der Ophthalmologie (2). 
Dr. Burkhardt | Verbandkurs (2). 
Dr. Zieler Pathologie und Therapie der Syphilis (1). 
Dr. Arens Atiologie u. Prophylaxe d. Infektionskrankheiten des Auges (2). 
Dr. Reichardt Allgem. und gericht]. Paychiatrie (1). 
Dr. Treutlein Schiffshygiene (1). 
Dr. Schmincke | Moderne Tuberkulogefragen (1). 

Anleitung zu eigenen Arbeiten (45). 
Dr. Lüdke Kurs der klinisch-chem. bakteriol. Untersuchungen (2). 

Immunität und Infektionekrankheiten (1). 
Dr. Fanlhaber Kurs der Röntgentechnik (2). 

  

Philogsophische Fakultät. 

Dr. Knapp Fübrungen und Wanderungen durch Franken (1). 
Dr. Neudecker | Ethik (2). 
Dr. Becken- Petrographie (2). 

kamp 
Dr. Rogt Astronomisches Praktikum für Fortgeschrittene. 
Dr. von Halban | Ausgewählte Kapitel der physikal, Chemie (1).



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr, 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOZENTEN 
MIT 

"ANGABE DER WOHNUNG. 

Ackermann, Dankwart. Privatdozent, Schönleinstr. 8. 

Arens, Karl, Privatdozent, Juliuspromenade 11. Θὲ 1085. 

Beckenkamp., Jacob, ordentl. Professor, Ziegelaustr. 3/1. 

Borst, Max, ordentlicher ProfesSsor, Pleicherglacisstr. 1, 

O=- 1667/590, 

Boveri, Theodor. ordentl. Professor , Pleicherglacisstr. 8/0, 

Θε-- 2335, zool. Institut. 

Braun, Oskar, ordentl. Professor, Sander Ring 20/111 

Brenner, Oskar, ordent]. Professor, Sanderglacisstrasse 36/111. 

Bulle, Heinrich, ordentl. Professor, Konradstr. 1/11. Qx 814. 

Burckhard, Georg, ausserord. Professor, Markt 13, Ecke 

Schönbornstrasse. Q=- 674. 

von Burckhard, Hugo. ordent]l. Profesgor, Friedenstrasse 27, 

O=- 1386. 

Burkhardt, Ludwig, ausserordent]. Professor, Semmelstr, 87. 

O=- 1691. 

Cantor, Matthias, ausserordent]l.FProfessor, Veitshöchheimer- 

Strasse 30. 

Chroust, Anton, ordentl, Professor, Sieboldstrasse 3/11.
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. Dölger, Franz Joseſ. Privatdozent, Körnerstr 2/11. (beurlaubt,) 

. Emmert, Bruno, Privatdozent, Schillerstr. ὦ, 

. Enderlen, Eugen, ordentl. Professor, Pleicherglacisstrasse 9/I1. 

S=- 681. 

. Faust, Edwin Stanton, ordent]. Professor, Rottendorferstr. 10. 

O=- 807. 

. Faulhaber, Melchior, Privatdozent, Ludwigstr. 10/1, Labo- 

ratorium und Röntgeninstitut Augustinerstr, 22/11. (ΕΞ 649 

. Freisen, Joseph, Privatdozent, Ertbalstr. 4. 

. von Frey, Max, ordentlicher Professor, Pleicher Ring 9/1. 

O=- 246, 
. Füchtbauer, Christian, Privatdozent. (Beurlaubt.) 

. Geigel, Rich., ausserordentlicher Professor, Friedenstr. 3/1. 

O=2- 580. 

. Gillmann, Franz, ausserordentl. Prof., Theaterstr. 16. 

. Göpfert, Franz Adam, ordentl. Professor, Franz-Ludwig- 

Strassge 15/11. 

. Haff, Karl, Privatdozent, Rottendorferstrasse 17/0, 

. von Halban, Johann, Privatdozent, Neubergstr. 10. 

. Harms, Friedrich, ausserordentlicher Professor, Pleicher- 

glacisstrasse 11. 

. Hehn, Johannes, ordentl. Professor, Sanderring 5/11. 

. Helfreich, Friedrich, ausserord. Professor, Hauger Ring 9/11. 

Θ-- 1030. 

. Henner, "Theodor, ordentl. Professor, Domerpfarrgasse 12. 

. Hess, Karl, ordentlicher Professor, Veitshöchheimerstrasse 4. 

O=+ 1356/1355. 352 Klinik. 

. Hilb, Emil, ausserordentlicher Professor, Annastr. 9/0. 

. Hofmeier, Max, ordentlicher Professor, Schönleinstrasse 4. 

O=+ 948. 

. Hotz, Gerhard, Privatdozent, Hofstallstr. 4. 

. Jiriczek, Otto Luitpold, ordentl. Professor, Tröltschstr. 9.11]. 

. Jolly, Julius, ordentl. Professor, Sonnenstrasse 5. 

. Kaerst, Julius, ordentl, Professor, Friedenstr. 45. 

, Kiefl, Franz Xaver, ordentl. Professor, Sanderring 3/111.
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. Kirchner, Wilhelm, ausgerord. Professor, Tröltschstr. 9/1. 

O=- 457/185. 

. Knapp, Fritz, ausserordent]l. Professor, Keesburgstr. 20. 

. Kneib, Philipp, ordentl. Professor, Heidin gsfelderstr. 15. 

. Kraus, Gregor, ordentl, Professor, Klinikstrasse 12. Q=- 1250 

. Lehmann, Karl Bernh., ordentl. Prof., Keesburgstrasse 23. 

Institut Q=- 58. Wohnung Ox 5857. 

. von Leube, Wilhelm Olivier, ordentl. Professor, Pleicher- 

glacisstr. 9/1. Q= 554. 

'" Lüdke, Hermann, Privatdozent, Koellikerstr. */2/1. 

. Manchot, Wilhelm, ausgerordentl. Professor, PI. Glacisstr. 1- 

O=- 1657. 

. Marbe, Karl, ordentl. Professor, Crevennastr. 871. 

. Matterstock, Georg, ausserordentlicher Prof., Theaterstr. 6/1. 

O=+ 1528/58. 
. Mayer, Ernst, ordentl. Professor, Randersackererstr. 33p. u. 1. 

. Mayr, Karl, Privatdozent, Ludwigstr. 3/1. εξ 582. 

(Beurlaubt.) 

. Medicus, Ludwig, ordent]. Professor, Sanderglacisstr, 4ΠΠ, 

. Mendelssohn Bartholdy, Albrecht, ordentl. Professor, Randers- 

ackererstragse 5. 

. Merkle, Sebastian, ordentl. Professor, Sanderring 4/11. 

. Meurer, Christian, ordentl. Professor, Lessingstrasse 1/1. 

. Michel, Andreas, a. 0. Prof., Wilhelmstr. 3/1. Qx= 323. 

. Müller, Johannes, ausSerord, Professor, Hofstallstr. 4(Beurlaubt). 

. Neudecker, Georg, Privatdozent, Goethestr, 15/0. 

* Oetker, Friedrich, ordentlicher Professor, Sieboldstrasse 8. 

O=+ 1770. 

. Pauly, Hermann, ausserordentlicher Professor, Pleicherglacis- 

Strasse 10/11. Qu 1481. 

. Piloty, Robert, ordent], Profesgor, Hofstr. 10/11. εξ» 640. 

. Pinder, Wilhelm, Privatdozent. Heidingsfelderstrasse 25. 

(Beurlaubt.) 

. Polano, Oscar, ausgerordentlicher Professor, Pleicherglacis- 

Str. 12/1. Qs 717.
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. Prym, Friedrich, ordentl. Professor, Schweinfurterstrasse 3/4. 

Or 577. 

. Regel, Fritz, ordentlicher Professor, Uhlandstr. 12/1. 

. Reichardt, Martin, Privatdozent, Hofstrasse 9. Q== 1570. 

. Reitzenstein, Fritz, ausSerordentlicher Prof., Friedenstr. 5/0. 

. Riedinger, Ferdinand, ausserord, Prof., Ludwigstrasse 13. 

O= 374. 

. Rziedinger, Jacob, ausserordentlicher Prof, Erthalstrasse 3. 

O=» 5652. 

. Rieger, Conrad, ordent]. Prof., Am Schalksberg. Q=» 219. 

. Roetteken, Hubert, ausserord. Professor, Sartoriusstr. 4/0. 

. Rosenberger , Johannes Andreas, ausserordentl. Professor, 

Grabenberg 1/1. OQO 43. “ 

. Rost, Georg, ογαθηΐ, Professor, Mergentheimerstrasse 6111. 

. Rostoski, Otto, ausserordent]. ProfesSor, Wilhelmstrasse 3/1. 

(Beurlaubt.) 

. von Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sander Ring ὅΠ|. 

. von Schanz, Martin, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 4 /o. 

. Schlotterbeck, Fritz, Privatdozent, Pleicherring 11. (Beurlaubt). 

. Schmincke, Alexander, Privatdozent, Kapuzinerstr. 23/11. 

. Schoetensack, August, Privatdozent, Sanderglacisstr. 40/ſ1. 

. Schultze, Oskar, ausgerord. Professor, Ziegelaustr. 3/11. 

. Seifert, Otto, ausserordentl. Professor, Friedenstrasse 31, 

O=- 144. 

. Selling, Eduard, ausserordent]. Professor, München, Linprun- 

Strasse 692. 

. Sobotta, Johannes, ausSerord. Professor, Pleicherglacisstr. 2/111, 

. Sommer, Georg, Privatdozent, Semmelstrasse 87/1 (beurlaubt). 

. Stählin, Otto, ordentl. Professor, Mergentheimerstr. 25/11. 

Stangl, Thomas, ordentl. Professor, Weingartenstr. 17/1. 

. Stöhr, Philipp, ordent]. Professor, Maxstrasse 1/11. Qx- 565. 

, Stölzle, Remigius, ordentl. Professor, Heidingsfelderstr. 32. 

. Streck, Maximilian, ausserord. Professor, Kapuzinerstr. 218,11. 

. Stumpf, Julius, ausserordentl. Professor, Sanderglacisstr. 26/11. 

O=- 629.
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Dr. Tafel, Julius, ordentl. Professor, Pleicherring 11. 

O=- 740/192. 
Dr. Treutlein, Adolf, Privatdozent, Domstr. 39/11. 

Dr. VYossler, Karl, ordent]l. Professor, Seelbergstr. 8. 

Dr. von Weber, Eduard, ordentl. Professor, Randersackererstr. 46a. 

O=-> 1664. 

Dr. Weber, Valentin, ordent]. Professor, Friedenstrasse 47/111, 

Dr. Wessely, Karl, Privatdozent, Pleicherglacisstr. 9,111]. 

Dr. Weygandt, Wilbelm, ausserord. Professor, Maxstrasse 1/0. 

(Beurlaubt.) 

Dr. Wien, Wilhelm, ordentlicher Professor, Pleicher Ring 8/1, 

O=- 96. 
Dr. Zieler, Karl, ausserordent]. Professor, Ludwigstr. 19/11. 

LEKTOREN. 

Classen, Ernest, M. A., Neubergstr. 32/11. 

Vernay, Joseph, diplöome d'&tudes superieures de philosophie, 

Franz-Ludwigstr. 9/111. 

 






